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IM jMMt M Macher Mnnz Nr. 271.
(2490-. 1) Nr. 453.

Elmltive Fnlbictunst.
. Von dcm l . k. BeziiiSgcrichlc Gnrtfcld

lmrd hiemil bekannt gemacht:
Cs sci über das Änslichcn dcS Herrn

Anton V>cic run, St . AarOmä gcgc»
Äiathias Martincic roil Ladendorf wcacu
°ns dcm Vergleiche vonl 27. M a i 18<i5>,
Z. 1859, schuldiger 29 f l . ö. W. >'. ,̂ , l!.
U' die cxecnliue üffeutlichc Versteigerung
bcr, dcm Letzteren gclimigcu, im Grund»
bl'chc dcr Herrschest Landstraß 5ul> Urb.°
^ r . l7^>, nortominendrn Rcalitä», iin gc
9crichtlich erhobenen Schahnngswerthc von
' ^ 0 si. 40 fr. ö. W., gcwilligtt nnd zur
^rnahmc dcrsclbcu die crcculivc Feilbic-
"'Ugt'tagsatzung a»f dm

1 4 . D e c e m b e r l. I . ,
14. J ä n n e r und
14. Fed r u n r 1 8 0 8 ,

^csnial Vormittags um 10 Uhr, hicra,o
.'uilö niit dcm Anhange bestimmt worden,
^ l i dic fcilzubictcndc Realität nnr bei dcr
^htcn Fcilbiclling cmch nntcr dem Schäz
«Ungswcrthc audcn Meistbietenden hintan,
^gcbcn wcrde.

Das Schätznngsproiololl, der Grnud-
.^Iscxtract und dic Licitatwnbbcdiugnisse
°Mn'n bci dicscm Gcrichtc ii> dcn ge-
"°hl!lichn, Amlösllindcn eiugesehcu wcldcn.
i.. ^- f. VczntSgcricht Glirkfeld, am
^ H l m 1 8 6 ? .

l2301 - I ) 3tr^ 2947.

Dritte ezec. Fcilbietuilg.
., Vom k. k. Velilkögcrichtc Lack wird
"'"Nit brkcmnt gemacht:

Es weiden die mil dicsgcrichtlichcin
" U t e vom )l. Ju l i d. I . , Z. 1 ^ 0 , anf
" " ^7. l. M . u,,t) 18, November d. I .

'ncordnltcn erste und zweite executive
A'l l i t t tmin der lcm Hcrnt Josef Nap.
,:. °l"^h»it' von Eignern Lehmigen Nea-
^ " ' . ' U l d . ' N r . 5)9, 11 m,d U'>9 -"I
j °w! i , i l i^ Vicüicin, und der Fahrmsse
^, 6olge Einvcrständi'.iß beider Theile

"gehalten crtlärl ,ii>d am

! ! ) . D e c c l n b c r d. I .

^'^' ^ ' ' l lcu Fcilbictuiil, ncschrillcn.
tobcr / ^ ^ ' U k ^ c r i c h t Lack, am 16. Oc-

^25)00-2) Nr. 5131.

Executive Feilbietullg.
Bon dem t. k. AezirkSnerichlc Gurt«

fcld wird hiciuit ln-laiuit gemacht:
Eö sei über daö Ansuchen dcö Gror^

Bratkorö, »<»i!> dcS mindcijähliqcn Ialol.'
Stalin vo» Nntcrgradiöc, ^'licn Johann
Pli^cl van clmida wc^cn ans dem Ver-
gleiche vom 20. October 1865, Z. 3290,
schuldiger 105 f l . 15'/2 tr. ö. W. c-. 5. <-'.
in die executive öffentliche Versttigcruna.
der dcm Letzter» gehörigen, im Grund«
dnchc dcr Pfarrgil l S t Aarttjclmä «»>'
Url'.-^)ir. 91 vmtummcndcn ^icalilät, im
gerichtlich erhobenen Schtttzungöwerchc von
185 fl, C. M . , gcwilligct mid zur Vor-
nuhme dcrsclbcn die cxccutiurn 9leal-Fcil-
bictuug5tagsatzn!MU aus dcn

2 1. D e c e m b e r 1 8 C 7 und
2 1. I a li n er nnd
2 1. F c b r n n r 1 8 0 8 ,

jedcömul Vormittags nm 10 Ilhr, hicr^c-
richtö mit t,rm Anhänge bcslimmt wordcu,
daß die fcilzlibictendc Realität nnr bei
der letzten Fcilbictnng uuch nnlcr dcm
Schätzuug^wcrlhc an dcn Meistbietenden
hintang^cbcn werde.

Daö Schätznn^<prot»toll, dcr Grnud-
l'uchi<cxtruct un!> die Licita'.iouöbcdiügnissc
tonnen bei diesen, Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöstlmdcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gmlfcld, am 15ten
Oetodcr 1807.

^59C,__2) Nr. 4950.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirkögcrichle Gulk-

frld wird hieniit bclannt gemacht:
O5 sei über daö Aasuchcn des Franz

D,ob»ie von 5tladje, durch Johann IrNe
von Gmtfeld, gegen Aittou Klemeue von
Bll l i 'dcl wcgc,, aus dcm Vergleiche vom
21 ^uni 1805, Z. 2504, schaldiger 18 sl.
ü W. c. .̂ ^. in dic executive öffcnlliche
Versteigerung dcr dem Lctzlern gehörige",
im Oruudlmchc dcö Onlei, Neustciü ^cr-
tummcudeuNcal,lät..uI>Urb.'Nr.81.3.cis..

<1ir '">5 im gerichtlich erhobenen Schaz-
znnaowcrthe vo» 904 sl. ü. W., gcwiliigcl

und zur Vornahme derselben die Real-
fcilbiclungs'Tagsatzuugen auf dcn

2 0. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,
2 1 . I ä u n c r und
2 1. F e b r u a r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vurmitlagl! nm 10 Uhr, hicrgc-
lichtö mit dein Aulian^c oesliinntt wordc»,
baß die feilzubietende illealiiat nnr bei
bcr letzten Fcilbictnng anch untcr dem
Schntzüngdwcrtlic an dcn Meistbietenden
hinlcmgcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buchöcxtiact nnd die Licitalioni'bcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Ainlöstiindcn cingesc!,)cn werben.

K. t. Bczirlt<gcricht Gurt feld, am
5. September 1807.

( 2 4 2 3 - 3 ) Nr. 5944. .

Gnnln'lung
an P a u l P f e i f e r nnd dessen aUfallige
Rechtsnachfolger, unbelannlen Daseins und

AufenthallcS.
Von dcm t. k. Vczirtogcrichtc Stein

wird dem Paul Pscifcr ui-d dessen allfälllgen
NcchlSnachfulgcrn, nnbctannten Dascine
u»d Alifeulhllltcil, hiermit ciinucN:

Eö habe Jolmnn Zoveru von Vopoulc
wider dieselben die kluge ans Verjährt'

! und Ellojchencrllärnüli dcö auf dcr Nea«
litüt ^il!» Uib..) i i ' . 477 m! Michclslältcn
laut Schnldobliglllion uom 19. Juni 1788
zn Gunsten ocö Pc>ul Pfcif.r inlaliulirtcn
FoiderungobelrageS per 382 f l . 30 tr.,
>n!» I'i'iN'5. 17. September 1807, Z. 5944,
hicrauUS eingebracht, worüber znr uinndli-
chcu Vcrhcnidluug dic Tngsatzung ans dcn

17. D e c e m b e r 1 8 0 7 .
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange lus H 29
dcia, G. O. angeordnet uud dl,n Gctluglcn
wegen ihrcö nnbclaunlcn Aüscülhaltcö dcr
k.k. Notar Anton KronabctlMgl von Stein
als ^ullUoi- n<1 »l'lmü ouf ihre Gefahr
uud Kosten bcstcllt wurde.

Dcsscn werden dieselben z» dcm Ende
veisländiget, daß sie allcnsallö zn rcchlcr,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cineu
andcrcu Sachwaller zu bcslcllcu uud anl,cr!
nainhaft zn machcu babci', widrigcnö diesc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cmalvr
verhandelt werden wird.

K. t. Äczirlögcricht Stein, am 17ten '
September 1807. >

(2424-3) Nr. 5008.

Kundlnachlluq.
Cs wird hicmit vom gefertigten l. l .

Vczirksgriichlc desanul gcmncht, das; in
dcr NccllcxrcntwtlSsachc drs Jacob Pauli
von Domzulc cicgcn (5r.sprr Panü voi,
elnndort !».,»<. 7 f l , 30 kr. <>. ,<-. «>,. fUr
die Waiscncassa dcr N. F. Herrschaft M i -
chclstcltc» noi... der Pupillen Mar ia , An .
dreas, Agnes nud Gcoig Panlin der hie-
sigc l. f. Notar Herr Anton Nroliabcll>
vogl znm (.»!!>!',!^ :><> iü!!!!!, bestellt nnd
diesem dic bclrcsfcndc Nnbrik zugestellt
winde.

K. k. Vc^irtsgcricht Stein, am 10. Octo,
ber 1807.

(2505—3) Nr. 4017.

Executive Feilbittung.
Von dcm t. t. Äezirksgrrichtc Gurk-

fcld wir» dicmil belaiiüt gemacht-
Es sei iibcr das Aiisüchen der Frau

(5acilia Globocuik, Boi lniinderin derFrain
Globoci!il'schc»(5rbcn vonGillcichof, gracn
Iatub Lube vo» Plüschendorf wegcn an
Urbarial-Gabcn schuldiger 51 ft. »/ f..
(5. M . c. ,x. ' . in die cxccnllvc öffentliche
Vcrstc-gcrnug dcr dcm Lctzlcrn gehtzriaell
im Grmidbuchc des Gutcs Seehof vol>
lommcndcli Realität >m> Urb. :1ir. 8 im
gerichtlich erhobenen SchätzmigSwertt/e von
170 f l . 30 kr. C, M . oder 17l» f l . 2 lr
ö. W., gcwilligcl nnd znr Vornahmc"dcr'°
sclbcn die Ncal fn lb ic lnn^ . Tagsatzunaen
anf tcn "

18. D e c e i n b c r l. I
18 . J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 0 8

jedesmal Vormittags nm 19 ^ „ . ' ;« .
GcrichtSkanzlci init dcm An! , . . . . " ^cr
worden, daß die f -, l " ' bestimmt
nur bei der lctz e 7 ' ^ ^ ' ^ Realität

lc"dm hintau^gcb^n'werde ^ " ^ "

^ n n ^ ^ ' ! ' ^ ' ^' i lal ion^cdin«nisfe
onnen bci d,esem Gerichte in den acwöhn-

Ncheli Amtöstnndcn cingcschcn weiden.
K. t. Bezirlsacricht C^üilscld, l,m 5lcn

September 1807.



1850

Ein tüchtiger Emmis,
dcr der deinschcn und sloucnischm Sprache mäch-
tig ist, wird auigenoinnien in Orn f t .^»cllü's
Oemischt-Waarrl, l)andlunss in .hol icn-
egg bei (^ i l l i Por;ug halieu diejenigen, welche
zugleich den Postdienst verstehen. 23l»6—2)

Der Gefertigte erlaubt sich zur Kennt»
niß dcs !', >. Publicums zu bringen, daß
er sein Fleischverkaufsgcwölbc im
«Hause ? t r . RF in der S t . Peters-
vvrstadt, welches er bisher wasserseits
ha>tc, nunmehr daselbst gasseuseitö er»
öffnete, woselbst cr auch d^s Gasthaus«
aewerbe ausübt.

Fran» ta-ollon.
(2599—2) Fleischhauer.

^^^JaltclMMgs-

< ^ M M ^ :» Dosc «ft. tt«kr.

tion von )we> lärbsen in die Hautstcllen, wo dcr
Bait wachsen soll, cingerieben und er;rugt bin-
nen sechö Äiouatcn einrn uollcu, lräfligen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so nnrlscim, daß eö schon
lici jungen Renten von 1? Jahren, wo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Bart in dcr
odcu gedachten Zeii hervorruft. Die sichere Wir-
lnug garanlirl die Fabrik.

Chinesisches

ä Flacon H fi. «O kr.

Mit diesem kann man Angcnbranen. Kopf-
nud Varthaarc für die Dauer echt färben, uum
blässesten Blond und duutlcu Vlond bis Braun
und Schwarz hat man die Farbcuuuanccn gan;
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachtheiligeu Stoffen; so erhalt z. B. da« Auge
mehr Charakter nild 2lusdrnÄ, wenn die Augen-
brauen ctwaö duullrr gefärbt werden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
(5z,istircnde.

Erfinder: Rothe K Comp. in Berlin, Com-
maudautcustraße ^)tr.!N. —DieNirderlagc befinde!
sich in Laib ach bei Herru A l b e r t T r inker ,
Hauptplah Nr. 239. (7V /«?!)

Eingescndct.
Ans der „Berliner Zeitung" entnehmen wir

folgendes Inserat:
Da es mein Wnnsch gewesen ist, rinnial

tlnen recht schonen Bart zu haben, und sich bei
mir gar leine Spnren desselben zeigten, ließ ich
mich von meinen Freunden bereden, V a r t e r
zcussllllsssnlittel uon ttoll>,> K l!am>>. hier ein-
mal anzuwenden. Trotzdem ich kein Freund von
dergleichen Anpreisungen bin, faßte ich doch end-
lich' den Einschluß, dies Mittel einmal in Nu-
wcndung zu bringen, zumal die Fabrik silr die
Wirlung in K Monaten garanlirt. Es zeigte sich
bei mir im drillen Monat, bei fortgesetzter An-
wendung, ci» so starkes Barthaar, daß ich mich
genöthigt sah, rasiren zn lassen, Nach sechs Mo-
naten hatte sich derselbe so weil entwickelt, daß
ich jetzt einen vollen Bart besitze und daher Je-
dem, welcher schnell einen schönen Bart haben
will, dies timslvulle Mittel angelegentlichst empfeh-
len lam:.

Berlin, den 15). September 1«!',2.

Musitlchrer, Gr, Hamburgerstraßc Nr. 4>.
Das sich dafür iuteressirmde Publikum ma-

chen wir darauf anfmerlsam, daß sich eine Nie-
derlage der Nrtilcl ans dcr Fabrit von Nul!,^
H s.om>i. in Berlin bei Herrn T l>»«^t Z^^l»»

z^ «>» in 5,'aibach zum „̂ ü!<L>^ befindet.

Nr. 22621.

O d i c t
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschafls-Glän-
bigcr des verstorbenen Handelsmannes

K a r l G r i l l .
Vor dcm k. k. städt.'delcg. Vezirksgc«

richte Laidach habcn alle Diejenigen, welche
au dic Vcrlasscuschaft dcs am 20. August
1867 verstorbenen Handelsmannes Karl
Gril l als Gläubiger ciuc Fordcinng zu
stellen haben, znr Anmeldung und Dar«
thnung derselben den

12. D e c e m b e r 1 8 6 7
zu erscheinet,, oder bis dahin ihr Anmel-
dungtlgcsnch schriftlich zu überreichen, wi<
drigctis dicscn Gläubignu an die Ver-
lasscnschaft, wenn sic durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustüudc,
als iusofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht iiai>
bach, am 14. November 1867.

Warnung.
Da ich in Erfahrung gebracht habe,

daß ciuc mir und mcinci Frau ganz fremde
Person schon jahrelang in vcrschicdcncn
Häusern sich als meine G a t t i n prüsen-
li,t und a ls solche Unterstützun^sbci.
träge für arme Kranke, dürftige Studio
rende u. dgl. sammelt, so seht ich mich
demüssigct, vor dieser Person Jedermann
öffentlich zu warnen. (2595—2)

Fran; Suycr,
k. l. Rechnn ngö-Off ic ia l .

^2560^2) Nr. 21448.

Verständigung.
Dem unbekannten Aufenthaltes abwe-

senden L. Wiebach von Obcrschischka wird
hiermit eriunctt, daß ihm Herr Dr. Ru-
dolph, Hof> und Gcrichlöadvocat. als l'u-
lülol' !»<l ln'lu!» aufgestellt nnd diesem
das in der Rechtssache des Michael Konrad
von St . Veit in Karntcn gcgcn ihn pl«.
74 ft. 75 kr. crflossene Urtheil vom 10tcn
October 1867, Z. 19899, zugestellt wor«
den isl.

K. k. städt..dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. October 1867.

(2489-1 ) Nr. 3476.

Grecutive Feilbietun^.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Gnikfclo

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansnchcn der Fiimn^ >

Plocuraturs «Abtheilung von Laibach ge-
gcn Ialob Kuchar und Johann Ncccmal
von Snlna Nr. 1 l, wegen aus dem Grund»
cntlassunqs- NüclstandauSweisc schuldigen
80 fl. 13 kr. ö. W. <-. ^. c in die exe»
cntivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Lchtcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Thnrnamhart vorkommendeu
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zllngSwcrthe von 64! f l. 20 kr. ö. W.,
gcwllligct und zur Vornahme derselben die
Fcilvietungstagsatzungen auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
lichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilznl'ictcndc Ncalilät nur bci dcr
letzten Fcilbiclnng anch nntcr dcin Schäz-
zungswcrthc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätznngsrrolokoll, der Grund-
buchscftract und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 7tcn
Juli 1867.

(2588—1) Nr. 2536."

ReassumilUltg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Trcffcn wird

bekaünt gemacht:
Es habe über Anlangen der k. l. Fi<

nanz.Procurcitur Laibach m»». dcö hlihcn
Äeravs nnd des Orundcntlaslungösondes
in die Ncassumilnng dcr mit Bescheid
vom 7. April 1867, Z. 814, bcwilligtcn
excculivcn Feilbietung der dem Anton
Hoocvar gehörigen, im vlllmaligcn Gluud<
bnchc dc? Gutes Weinbüchcl rcol,' Pfarr-
hofgilt Trcffcn «ud Urb.-Nr. 40 Rctf..
Nr. 42 vorkommenden, auf 1241 fl ge-
schätzten Nealilät sammt An< und Zuge«
hör zu Plimethal C.»?tr. 3 wcgcu lau»
dcöfürstlichcr Steuer und Gruudcntla-
stung gswilligct, und hiezu drei Termiue,
als: d'N ersten auf dcn

1 8. D c c e m b e r 1 8 6 7 ,
den zweiten auf dcn

18. J ä n n e r und
dcn dritten auf dcn

1 8. F e b r n a r 1 8 6 8 ,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags in dicscr
Gcrichtslanzlei mit dem Axhangc bestimmt,
daßdiescNcalitätbciderdritlcnFlilbietnngö-
tagsal̂ nng auch unlcr dcm Schätznngs«
wcrthc hintangcgcbcn werden würde. Der
Grundbnchsextrakt d«b Schatzuugsproto'
toll uud dic Licitationsbedingnisse können
hier cingcschcn wcrden.

K. k. Bezirksgericht Trcffcu am 18teu
November 1867.

Dcs köni^l. Kreis Physicus Nr.KochAranttt-DolchllllS
bcuiähreu sich ̂  wie durch zwöl f jn I>ri gc E f̂ahvnng festgestellt ^ uer- ^ - ^ ^ - > !
möge ihrer reichhaltig,-» Bestandtheile der uorzüglichst geiigneleil .Nr.iuter- / < ^ M c ^ ^ , l
und Vfln>»;c,lsäftc bri Husten, Heiserkei t , ^ ian i je i ! i in Hnlsc, / ^ / ^ ^ i v s ^ !
^ersä) lc,munsi :c., indem sie iu allen diesen ssälle» l i l l de r l l d , ^ ' ^ i - ! 3 ^ W M 5 ) « " l l
stillend und besonders wl)l»ltliuc>l'0 einnurlen, und weiden in l ä n g! i - ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ' , l
chcn, mit nebcnstehendeül T tc i l lpo l uersrhenen Origiiinl-Tchachleln X ^ ^ , ^ 7 ^ H /
l> t̂.̂  und 70 N k r . nach wie vor stetö echt ucrtauft für ^aibach bei x ^ s o . ^ ^
^»»>> »„««»»»lt»,«»,, Hauptplatz Äir. 11 — ̂ »T<»« «^rl^,»«>», ^ ' ,
Hauptplatz Nr. 2l>5. — « ^ » x « , , « « Ul,»««-l!»l<«, Apothele, ,,̂ u Mariahilf", Ha»Ptp^'
Nr. N ; — sowie auch für <' i l l i : Karl Krisper - »' 'r lo^ell: Apoth. Otto Eichler - k" ' '
^<>»s,i,'<: Apoth. ?ln<on Beinih nnd Johann Snppan — kl'umlmi'k': Franz Äriöper
>>,>!<<ul: V Max Wallar - Vi l lm-l , : Math. Fürst. (721 ! > 1 ^

(2589—1) Nr. 8380.

Grccutive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswertl, wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf Pluth
von Werschlin die executive Versteigerung
dcr dcm Johann Vclbik van Großkürbis»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1150 fl.
geschätzten Ncalilälcn ,̂ u!> Rct.-Nr. 111,
115 nud 250/1 !"! Sladlgült Rudolfs,
werth nnd ">!) Nct.-Nr, 31 i«i Spitals»
giilt Rudolföwerth bewilliget und hiczu d»ci
sscilbietungs-Tagsatznngc!!, n»d zwar die
eiste auf dcn

2. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
die zweite auf dcn

7. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

3. F e b r u a r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfaiidrcalitäten bei der er-
sten und zweiten Fcilbictnng nur um odcr
übcr den Schätzungswerth, dci dcr dritten
aber auch unter dcmsclben hintangcgcbcn
werden.

Dic Licitationsbcdingnissc, wornachins'
bcsondcrc jcdcr Licitant vor gemachtem An-
bote ein 1 Oftcrc. Padium zn Handcn dcr
öicitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzm'gHprotokoll nnd dcr Grund«
bnchsertracl tonnen in dcr dicsgclichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. stäot..dclcg. Bezirksgericht Nn-
dolfswerlh, am 18. October 1867.

(2577—1) Nr. 5607.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Mötl-

li»g wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des M i .

chacl Badowinaz von Badowinzc gegcn
Iauto nnd Mana Bratanitsch von Aa-
dowinzc wcgcn Ecsslonsvcrglcichcs uom 8lcn
April 1867, Z. 858, schuldiger 157 fl.
50 kr. ö.W. ^ . l',. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcu Lctztcrcn gchü-
rigcn, im G> uudbuchc dcr Herrschaft Mött«
ling ^nl' Curt.-Nr. 1469 uockommcndc»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 500 fl. ö. W., gewilligt!
und zur Vorncü'me dcrsclbcn dic c^cculi-!
vcn Fcilbiclungstagsatzungcn auf dcn

10. J ä n n e r ,
10. F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
fer Gcrichlökanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität nur bci dcr lctztcu Feilbictunn.
auch unter dcm SchätznngSwcrthc an dcn
Meistbietenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
buchscxtract und dic Licitalionsbcdingnissc^
tönncn bci diesem Gerichte in dcn gcwöhn-
lichcn Amtsstnndcn cingcschcn werden.

K. k. VczirksgcrichtMötlling, am 24stcn
October 1867.

^(2574—1) Nr. 5480.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mött .

ling wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Hcrrn

Fcli^Hcß von Mottling gegen Johann Blut
vou Bcrctcnsdorf wcgcn aus dcm Vcr>
gleiche vom 7.Deccmbcr 1864, Nr. 5297,
schuldiger 20 f l . ö. N . <:. 5. l'. in dic execu-
tive öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm ĉtz<
tcren gehörigen, im Grundbuchc der Gült

Oklnghof Eurrcitt-Nr. 43 vorkommciidct'
Realität, im gerichtlich erhobenen ^?aW
zungswerlhc von >>86 fl. 70 tr. ö. W„ gc'
williget und zur Vornahme dcrsclbc» dic
executive« Feilbictungstagsatzungcn auf dn>

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
2 4. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dicstt'
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wmdcn, daß dic fcilznbicttndc N l̂>>ül
nnr bci dcr lctztcn Fcilbictung auch m't^
dem Schähnngswerlhc an dcn Mistbic'
tendcn hilitangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Oniud/
buch^cxtract und dic îcitationsbcdinginssc
tönncn bci dicscm Gerichte in dcn ss^
wohnlichen Amtsstundcu eingesehen wcrdcü.

K. k. AczirtsgerichlMöltling, am Ntc"
October 1867.

(2488—1) Nr. 217?.

Erecutive Feilbietmlg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte GlN>'

feld wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei übcr das Ansnchc» des l. l.

VerwnltungsaiutcS von ̂ anostiaß gessc»
Mathias Roic' Erden vou Kleinpudl^I
wcgcn ans dcm Vergleiche vom 25. Scp'
tcmber 1859, ^. 1975, i>!<». schuldig
9 fl. 39'/., kr. ö. W. <'. >>. <-, in dic cfc'
culiuc öfscullichc Versteigerung des dc»
Lchtcrn gehörigen, im Grundbuche dcs
Gntcs Großdorf --"!> Ucb. - Nr. 12 vo^
kommenden Realität, im gerichtlich crho'
bcncn Schätzlingöwcrthc von 726 fl. 80l>'>
ö. W., gewilliqct uuo zur Vornahmc dcisl^
bcn die Rcalfcilbietungstagsatzung auf dc>«

2 3. D e c e m b e r l. I .

Vormittags nm 9 Uhr, l'iergc,ich,s w'̂
dcm Anhange bestimmt worden, das; b>e
feilzubietcndc ^i^-lilität bci dicscr lclM
Feilbiclung auch untcr dcm Schätzung^
wcrthc an den Meistbietenden hinlal'g^
gcbcn wcrdc.

Das Schätzungsproiokoll, dcr Gnu'd/
buchscz'tract uud die ^icitationöbcdii'giu^
kanncn bci diesem Gerichte in dcn gcwW'
lichcn Amtsslnudeu cingcschcn wcrdcn-

K.k. Aezirlsgcricht Gnrifcld, am 28,'tl"
April 1867.

^(2575l7i) N^'5483.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczntögcrichlc Mött'

ling wird hicmit bckcmnt gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Malt)»«"

Blnt von Blntt'licrg gcgcn Math as Älw
von^crouc wcgc,l ans dcm Vciglcühe uo"'
22. Jänner 1862, Z, 342, schul^cr 4isl'
ö. W. <-. ^. <:. die crccutivc öffentlich^
Versteigerung der dcm ^ctztcrcn gehörig^
im Ornndbnchc l><> Gnt Smnk ^>l!' Ulb"
Nr. 64 vorkommcndcn gtcülitäl, im l i^
richtlich crhobcncn Schatzungsmcrthc V".
1825 si. ö. W. , rcassummirt ni'd 3"
Vornahmc derselben die cxecntivcn 3^
bictnngstagsatznngcn anf den

3 0. December 1 8 6 7 ,
3 1 . J ä n n e r und

2. M ä r z 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Ul>r,
dicscr Ggcrichlskauzlci mit dcm Anh"'"
bestimmt worocn, daß die f ^ " ^ ,,.
Realität nur bei der lctztcn stcil^"" ,̂
auch untcr dcm Schätznngsmcrthc a»
Mcistbictcndcn in'ntangcgcbcn wcrdc-

Das SchätzungSprotololl, dcr Oll
buchscxtract und dic ^icilalionsbcdingl >
tönncn bci dicscm Gerichte in ^ " ,.
wohnlichen Amtsstnndcn cinycschcn we ^

K. k. Bcziltsgcricht Mott l ing,
17. October 1867.
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